
 
 
 

A N T R A G 
 
Augsburg, 21.03.2017 

 
 

 

 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 
- per eMail - 
 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 

das aktuelle Thema „Videoüberwachung auf öffentlichen Plätzen“ wurde gestern auch in der WSA-
Mitgliederversammlung eingehend diskutiert und im Ergebnis sprachen sich die Mitglieder für den 
folgenden Antrag aus. 
 
Der Tenor der Tischvorlage BER/17/00130 für den Allgemeinen Ausschuss am 08.03.2017 ist 
durchgehend dahingehend zu verstehen, dass es fast unmöglich sei, Videoanlagen auf öffentli-
chen Plätzen zu installieren. Dies verwundert, da es solche in anderen Kommunen bereits gibt.  
Es ist nachvollziehbar, dass es eine strenge Abwägung zwischen dem Persönlichkeitsrecht der 
Beobachteten und der Relevanz einer Gefahrenabwehr geben muss. Die Notwendigkeit einer 
Gefahrenabwehr bzw. der Abschreckung durch Videoanlagen betrachten die WSA-Mitglieder auf 
den Plätzen Oberhauser Bahnhof, Königsplatz und Rathausplatz als gegeben. 
 
Beispiel Oberhauser Bahnhof: Entgegen den bisherigen Äußerungen des Ordnungsreferenten 
Dirk Wurm, der Helmut-Haller-Platz sei objektiv sicher bzw. nicht unsicherer als andere Plätze in 
Augsburg, sind die WSA-Mitglieder der Überzeugung, dass illegale und kriminelle Handlungen am 
Oberhauser Bahnhof eine Videoanlage entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen rechtferti-
gen. Es ist bezeichnend, dass trotz der kontroversen Aussagen des Ordnungsreferenten im 
Gegensatz zu Aussagen von Zeugen vor Ort bis heute keine nachvollziehbaren bzw. mit anderen 
Plätzen vergleichbare Zahlen hinsichtlich Gewalttaten und kriminellen Handlungen präsentiert 
wurden und der Ordnungsreferent stattdessen lediglich mit Allgemeinaussagen argumentiert. 
 
Zwei Tage nach der o. g. Sitzung des Allgemeinen Ausschusses hat im Übrigen der Bundestag 
die Bestimmungen für eine Videoüberwachung gelockert. Dies sicher nicht ohne Grund. 
 
Hiermit beantrage ich baldmöglichste Installationen von Videoanlagen am Oberhauser Bahnhof 
(vorrangig die Zugangsbereiche zum Bahnhofsgebäude und dem Bahngelände), am Königsplatz 
(insbesondere im Bereich vor McDonald’s) und am Rathausplatz, die eine Live-Überwachung zur 
Gefahrenabwehr ermöglichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      www.augsburg-wsa.de 
Peter Grab        info@augsburg-wsa.de 
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